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vom 16. bis 19. Juli im Bachtelstadion
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Wir freuen
uns auf
Ihren Besuch

Familie Baumann
Wangener Str. 49
88299 Leutkirch
Tel. 07561 4840
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Lieber Leser,

Täglich erreichen uns neue Nachrich-
ten über Flüchtlingsströme und die 
dringend notwendige Integration 
dieser Menschen in die Gesellschaft.

Inzwischen sind einige dieser Menschen in Leut-
kirch, auch vor unseren Haustüren angekommen 
und der SVH gehört zu den Vereinen, bei denen 
Asylbewerber regelmäßig ins Fußballtraining kom-
men und spielberechtigt sind. Dafür vielen Dank 
den Aktiven der Fußballabteilung, die dies ohne 
viel Aufhebens einfach tun. Unvergessen wird je-
dem Anwesenden die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung bleiben, bei der unsere drei Männer aus 
Kamerun trotz Verständnisproblemen eisern durch-
gehalten haben und sich wohl ein ums andere Mal 
gewundert haben, was da so passiert.

Dem Satz, den OB Henle bei der diesjährigen 
Sportlerehrung sagte, „Wer Sport treibt, tut nicht 
nur etwas für seine Gesundheit, sondern auch für 
ein besseres Miteinander.“, kann man nur bei-
pflichten. Der Erhalt und die Verbesserung unserer 
Gesundheit ist eine weitere außerordentlich wich-
tige Aufgabe, der sich der SVH verschrieben hat.

Und es ist gar nicht so sehr der Leistungssportler 
gemeint, sondern du und ich. Wir sind aufgerufen, 
uns mehr zu bewegen, vor allem deutlich mehr Be-
wegung in unseren Alltag einzubauen, z.B. das 
Auto oft stehenlassen, ins Training zum Sportplatz 
gehen oder radeln, ausdauernde Spaziergänge 
machen oder gleich zum Lauf- bzw. Walking-Treff 
kommen,  usw.

Eigentlich lauter Dinge, die jeder eh schon weiß, 
aber immer wieder im Alltag „vergisst“ – darum 
diese „Erinnerung“.

Schön wäre es, wenn dieser Vorsatz bereits in die-
sem Sommer fruchten würde und nicht wieder auf 
das  nächste Jahr verschoben werden würde.

Anfangen kann jeder morgen oder spätestens bei 
unserem Familienwandertag im August, wo wir ge-
meinsam wandern wollen und einen Tag in der 
Natur genießen möchten. Der genaue Termin ist 
voraussichtlich Sonntag, der 2. August, ist aber je 
nach Wetter auch noch veränderbar.

Also vormerken: Sonntag, 2. August ist
Familienwandertag beim SVH.

von Ruth GrosekerEditorial

„ Immer auf dem 
Laufenden sein“

gemeinsam

weiter- 

kommen
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farbenstudio
malerfachbetrieb
robert kussauer gmbh

Pommernstraße 7 (Wurzacher Straße)
88299 Leutkirch · Tel. 07561 906291

Autohaus Seitz GmbH
Wangener Straße 77
88299 Leutkirch
Tel.: 07561 98580

www.autohaus-seitz.de

Man steht  
nicht im up!seitz
sondern fährt ihn.

Fassaden- und Wohnraumgestaltung  
- Farben, Lacke und Tapeten
- Bodenbeläge, Parkett
- Gardinen, Plissees, Rollos
- Wohnaccessoires, Kissen, Plaids
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vonvon Thomas WeberEhrenamt

Ehrenamt ist Ehrensache 

Wer kennt ihn nicht, den Mauser! Ein 
Leben lang schon Mitglied beim SVH 
und sein halbes Leben hat er bisher 
auch für eine ehrenamtliche Tätigkeit 
geopfert. In seinen Fußballjahren 
war er ein hervorragender Torhüter, 
der es bis in die erste Mannschaft 
des SVH geschafft hatte. Leider 
haben ihn dann immer wieder Verlet-
zungen zurückgeworfen, so dass er 
leider frühzeitig seine Karriere an 
den Nagel hängen musste. Doch 
immer, wenn es brannte, war er zur 
Stelle und sprang noch für ein paar 
Spiele ein.

Schon während seiner aktiven Laufbahn war er 
auch immer für die Arbeiten rund um den Fußball 
zu haben. Egal ob Platz ausmähen, walzen, 
Plätze neu einsäen, Hütte renovieren oder was es 
sonst noch alles gab. Er war und ist immer zur 
Stelle. Auch jetzt beim Neubau der Hütte war er 
wieder eine treibende Kraft beim Aufbau und In-
nenausbau der Hütte und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen!

Dass er nicht nur eigene fußballerische Qualitä-
ten hatte und enormen Arbeitseinsatz zeigte, 
konnte man dann auch sehen, als er seine Karri-
ere als Trainer startete. Er trainierte die SVH-Ju-
gend mit großem Erfolg und sein wohl größter 
Erfolg als Trainer war die Meisterschaft mit seiner 
zweiten Herrenmannschaft. Nach einigen Jahren 
Pause trainiert er jetzt schon wieder das zweite 
Jahr die F-Jugend des SVH.

Auch als Funktionär war er schon einige Jahre 
tätig. 2002-2003 war er Abteilungsleiter Fußball. 
Seit Frühjahr 2015 hat er das Amt von seinem 
Nachfolger Thomas Weber wieder übernommen 
und ist zum zweiten Mal Abteilungsleiter der 
Fußballer. Von 2001-2013 war er durchgehend 
auch noch stellvertretender Abteilungsleiter.

Man sieht also, dieser immer noch junggeblie-
bene SVH-Liebhaber hat so einiges für den Verein 
geleistet und wir hoffen auch, dass unser Mauser 
dem Verein noch lange erhalten bleibt.

Der frisch gewählte 
Abteilungsleiter für 
die Fußballabteilung 

Markus Martin: 
Unser Mann für Alles!

Zum Titelbild: 

1. Mannschaft: Hinten v.l.n.r: Markus Bareth, Samuel Mbange, Andreas Mayer, Johannes Hege, Timo Blum, 
Fabian König, Wolfgang Scheerer; vorne v.l.n.r: Michel Feugang, Daniel Spohr, Cristian Bayam, Kapitän Domi-
nik Schwenk, Maximilian Hengeler, Michael Bruder
2. Mannschaft: Hinten v.l.n.r.: Bernhard Badstuber, Stefan Probst, Rainer Bickel, Benedikt Berger, Marcel 
Hohenschläger, Marco Waggeg, Patrick Bickel, Peter Reinhard, Lukas Maierhofer, Robin Tasch, Markus Brut-
scher, Bernnhard Mayer, Trainer Felix Groseker; vorne v.l.n.r.: Hans-Peter Nägele, Samuel Mbange, Michel 
Feugang, Silvio Bittinger, Osman Wilson, Florian Andrinet, Cristian Bayam, Mike Rothenhäusler 
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Inh: Sepp Fischer

Ev. Kirchgasse 17 · 88299 Leutkirch · Tel. 0 75 61/47 43

Ausrüster des SV Herlazhofen

w a g e n s e i l

Bürobedarf
und 

Schreibwaren
vom

Fachgeschäft

Bürobedarf–Schreibwaren
Memminger Str. 17

88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/26 27

KORNHAUS-APOTHEKE
Telefon 07561-98880, Fax 07561-988820

Versicherungsmakler – Immobilienmakler  
Vermögensberatung – Finanzierungsberatung   

Hausverwaltungen – Sachverständiger 

Rud. Roth
Grafik | Satz | Druck

Poststraße 22 · 88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61 / 98 21 0
E-Mail: info@rudolfroth.de
www.rudolfroth.de

Herzlich willkommmen 
bei uns in Leutkirch -

zwischen Bahnhofs-
arkaden und Altstadt!
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von

Von Kamerun nach 
Herlazhofen

Auch die SGM Herlazhofen/Friesen-
hofen fördert die Integration von 
Asylbewerbern.

Geht es um Flüchtlinge, um Zuwanderung oder 
Asylanten, dann sehen viele Menschen nur das Ne-
gative. Tatsächlich ist es so, dass laut einer Studie 
(Friedrich-Ebert-Studie (FES)) die Hälfte der Deut-
schen Vorurteile gegenüber Asylbewerbern hat. 
Doch wer kennt schon die genauen Zusammen-
hänge? Wer versucht zu verstehen, was hinter die-
sen „Personen“ steckt? Es sind Menschen! Men-
schen, die aus verschiedensten Gründen aus ihrem 
Heimatland geflohen oder ausgewandert sind. Ob 
es Verfolgung, Bürgerkrieg, mangelnde Arbeitsper-
spektive usw …ist, lässt sich im ersten Moment 
kaum beurteilen. 

Für die Leute, die nicht wissen, was Asyl bedeutet: 
Unter Asyl versteht man einen Zufluchtsort oder 
einen Unterschlupf, in dem man sicher ist vor Ge-
fahr und Verfolgung.  Nur 1,1 Prozent der Asylsu-
chenden wird auch Asyl gewährt. Auch Feugang 
Michel, Mbange Samuel und Bayam Cristian sind 
drei Asylbewerber. Seit Winter trainieren sie nun 
schon in unserem Verein mit. Alle drei sind den lan-
gen Weg aus Kamerun bis nach Deutschland ge-
gangen. Dieser war jedoch nicht immer leicht und 
einfach. Nicht in jedem Land auf ihrer langen 
Reise, wurden sie so gut aufgenommen wie hier in 
Deutschland. Sogar die Polizei in anderen Ländern 
war nicht gerade freundlich zu ihnen. 

Doch sie haben es geschafft, sie sind endlich ange-
kommen. In den letzten 6 Monaten im Verein hat 
sich viel für ihre Integration getan. Kleiderspenden 
wurden gesammelt und verteilt. Im Zusammen-

spiel mit Thomas Weber und der Mannschaftskasse 
wurden neue Kickschuhe und Schienbeinschoner 
gekauft. Walter Schwarz regelte das Passwesen 
relativ  schnell, so dass zur Mitte der Rückrunde 
die Spielberechtigungen vorlagen. 

Seit diesem Zeitpunkt stand pro Wochenende im-
mer mindestens einer im Einsatz. Michael Bruder 
gab noch zusätzlich zum normalen Deutschunter-
richt Nachhilfe für alle. 

Auch zur Hauptversammlung waren die drei einge-
laden, wo sie zwar nicht wirklich viel verstanden 
und immer brav mitgestreckt haben, sich jedoch 
sehr gefreut haben. Trotz aller kultureller und 
sprachlicher Unterschiede haben die drei bewie-
sen, dass alle Vorurteile ihnen gegenüber falsch 
waren. In der Mannschaft voll akzeptiert, bringen 
die Kameruner sich auch selbständig immer wieder 
mit ein.

Noch eine Bitte der Mannschaft an alle topfit-Le-
ser: wir würden gerne weiter mit den dreien spie-
len, lachen und Spaß haben. Jedoch ist das nicht 
so einfach. Hiermit die BITTE: Falls jemand irgend-
einen Job für einen von ihnen hat, meldet Euch! 

Da sie sonst mit hoher Wahrscheinlichkeit abge-
schoben werden. Ein Dank geht an alle, die sie 
unterstützt haben und das auch weiterhin tun. 

Fussball

v.l.n.r.: Bayam Cristian, Mbange Samuel und 
Feugang Michel aus Kamerun, jetzt beim SVH

von Maximilian Hengeler
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von Maximilian HengelerFussball

SVH ist Ausrichter 
des Fürst-Georg-
Pokalturniers von 
16. bis 19. Juli 2015

Alle acht Jahre darf der SV Herlaz-
hofen das Turnier des Fürsten ausrich-
ten und in diesem Jahr ist es wieder 
soweit. 

Die Mannschaften aus Arnach, Unterzeil, Seibranz, 
Hauerz/Dietmanns, Aitrach/Tannheim, Aichstetten, 
Gebrazhofen und Herlazhofen kämpfen um den 
begehrten Titel.  Das Turnier startet am Donners-
tag, 16. Juli um 18.30 Uhr. Am Freitag finden zur 
gleichen Zeit ebenfalls dann zwei Spiele statt, be-
vor am Samstag die Vorrunde von 10.00 bis 19.00 
Uhr abgeschlossen wird. 

Am Sonntag sind dann ab 11.00 Uhr die Halbfinal-
spiele, bevor um 13.45 Uhr das Einlageturnier aller 
F-Jugendmannschaften stattfindet. 

Das Finale der Herren ist dann um 16.15 Uhr.
 
Frühschoppen der Musikkapelle 
Herlazhofen

Zum Frühschoppen wird die Musikkapelle Herlaz-
hofen am Sonntag, 19. Juli ab 11.00 Uhr spielen. 

Die Fußballer würden sich freuen, wenn zahlreiche 
Herlazhofen zu Sport und Musik den Weg zum 
Sportplatz finden würden.
 

Die Spielpläne für das Turnier befindet sich auf der 
Innenseite dieser Ausgabe.

Die Aktiven 
trotz guter Mann-
schaftsstimmung 
nur Platz 8

Auch in diesem Jahr kam 
man nicht über einen Platz 
im Mittelfeld hinaus. Auch 
wenn die Mannschaft 
voller Vorfreude und mit 
guten Ergebnissen in die 

Saison gestartet ist, konnte sie nicht 
konstant gute Leistungen bringen und 
hatte das Glück nicht auf ihrer Seite, 
um weiter oben in der Tabelle zu 
stehen. 

Oftmals gab man noch kurz vor Ende 1 oder 2 
Punkte unglücklich ab. Somit steht am Ende Platz 
8 mit 47 zu 51 Toren. Bis zum letzten Spieltag war 
das Torverhältnis positiv, jedoch verabschiedete 
man sich von der Runde mit der schlechtesten und 
enttäuschendsten Leistung der Saison (5:0 in Has-
lach). 

Die Reserve belegte den 9. Rang mit 32:65 Toren. 
In der Reserve und 1ten Mannschaft ist noch eini-
ges an Luft nach oben! Jedoch müssten dafür auch 
die Spieler ihre anderen Hobbys (Koi Zeit, Musik-
probe) nach hinten stellen. Positiv war, dass in der 
Rückrunde teilweise 25+ Leute im Training waren 
und somit die Trainingsmöglichkeiten größer und 
vielfältiger gestaltet werden konnten. Für die neue 
Saison stehen schon einige Neuzugänge fest: aus 
Wuchzenhofen kommen Nico Lingenheil und Ste-
ven Reichel. Aus Gebrazhofen kommt Alexander 
Maucher. Auch ein alter Friesenhofener kickt wie-
der aktiv mit: Adrian Spieß. Und Florian Männer 
(Trainer E Jugend) kommt auch zurück. 

Leider lässt sich das Alter nicht aufhalten, daher 
werden alle paar Jahre Spieler aufhören. Zum Sai-
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 Leben mit Holz

•	 Bodenbeläge
 in Holz, Kork, Vinyl und Laminat

•	 Zimmertüren	
 in Holz und Glas
•	 Gartenideen mit 
 Terrassendielen, Gartenhäuser,
 Sichtschutz, Möbel u. v. m.

•	 Holzwerkstoffe

•	 Hobelware

•	 Schnittholz
•	 Dämmstoffe
	 aus Hanf, Holzweichfaser, 
 Glas- und Steinwolle

•	 Handwerkerservice
•	 Große	Ausstellung	
	 mit aktuellen Trends

Storchenstr. 19 • 88299 Leutkirch/Allgäu
Tel. 07561/9850-0 • www.holz-peter.de
…	mit	viel	mehr	als	HolzFachmarkt

Unterer Auenweg 3 • 88299 Leutkirch/Allgäu

Telefon 07561 9886-0 • Telefax 07561 5037

 www.moesle.info

J. MOsle
TranspOrT GmbH

sonende wurden am Abschluss Robert Scheerer 
und Michael Bruder von der Mannschaft mit einem 
unterschriebenen Ball verabschiedet. 

Vielen Dank für die Stunden und Tage, die ihr mit 
uns gemeinsam auf dem Platz gestanden seid. Wir 
wünschen euch weiterhin alles Gute und hoffen, 
euch natürlich sonntags auf dem Sportplatz zu se-
hen. 

Zumindest für Robert Scheerer wird es ein Pflicht-
termin! Da dieser in der neuen Saison der neue 
Co-Trainer von Walter Schwarz wird.

Peter Fähndrich wird wieder Trainer der 2. Mann-
schaft. Leider steht damit fest, dass Co-Trainer Felix 
Groseker uns verlassen wird. Auch er wurde von 
der Mannschaft am Abschluss verabschiedet. Dank 
für die letzten Jahre, es war eine wunderbare und 
erfreuliche Zusammenarbeit. Dank geht auch an 
alle, die die SGM während der Saison unterstützt 
haben und an alle Fans.

In der neuen Saison ist Herlazhofen Ausrichter des 
Fürst-Georg-Pokals. Wir laden alle recht herzlich 
ein, uns auf dem Sportplatz vom 16. bis 19. Juli zu 
unterstützen und sich den Fussball anzuschauen. 

Letztes Jahr scheiterte unsere SGM im Finale an 
Unterzeil. Für die Saison 15/16 erhofft sich die 
Mannschaft, unter die ersten 3 Plätze zu kommen, 
um endlich auch das Ganze zu bestätigen, was in 
dieser Mannschaft steckt.  Auf eine erfolgreichere 
Saison 15/16!  
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Tradition und Qualität
seit 1844

• Wir beziehen unser Fleisch
nur von heimischen Tieren

• Plattenservice mit
Wurst- und Käseplatten

• Unser Tip für jede Gelegenheit:
belegte, garnierte Brötchen

  Täglich durchgehend geöffnet ·  samstags bis 12.30 Uhr

Inhaber: Thaddaeus Rimmel

Rupert Buffler & Söhne
Leutkirch-Heggelbach • Telefon 0 75 61 / 43 44

• Kieswerk
• Transporte

• Erdbewegungen

Gasthaus Halde 
Da schmeckt’s mir 

Gemütliches und 
gutbürgerliches Landgasthaus 
mit Biergarten
Familie Frech
Dorfstraße 18, 88299 Leutkirch-Herlazhofen
Telefon 07561 5648

Harscher Agrartechnik

Landstr. 5  •  88299 Leutkirch-Urlau
Tel.: 07567 / 18 29 01 
www.harscher-agrartechnik.de

Ihr Fachhändler für Land-, Forst- und Gartentechnik 

Beratung - Verkauf - Service

REDAKTIONSSCHLUSS

für das nächste topfit ist am 
18. August 2015!
Bitte rechtzeitig alle Artikel 
mit Rubrik und Bilder per 
Mail an: 
topfit@sv-herlazhofen.de

I M P R E S S U M

Herausgeber:
Sportverein Herlazhofen, 
Postfach, 88299 Leutkirch

Satz & Gestaltung:
Simone Mack, 
simone@mackz.de

Druck:
Rudolf Roth, 
Poststraße 22, 
88299 Leutkirch
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von Tanja Fuchs Fussball

Unsere Bambinis haben kürzlich 
Mannschafts-T-shirts  bekommen. Die 
Kinder durften selbst entscheiden, wie 
das T-Shirt von der Farbe bis hin zum 
Aufdruck aussehen soll. 

Nun musste auch endlich ein neues Teamfoto her. 
Im Training wird das T-Shirt immer gerne getragen. 
Während des Trainings ist auch immer wieder Zeit 
für eine kleine Quatschrunde.

Am 19. Juli ist in Kisslegg ein Bambiniturnier, an 
dem die Bambinis vom SVH teilnehmen werden 

und auch bei der Stadtmeisterschaft in Unterzeil 
am 25. Juli sind sie dabei. Über viele Fans und Un-
terstützung würden sich die Kicker/innen freuen! 
Viel Erfolg!

Die Bambini-Mannschaft 
 erstrahlt im neuen Outfit

Hinten v.l.n.r: Jürgen, Noah, 
Marlon, Elia, Toni, Nico, 
Ben, Valentin, Tanja
Vorne v.l.n.r: Jana, Till, 
Theo, Maxi, Luis, Levin, Tim, 
Anton und ganz vorne Max

Werner ist 60
Sehr zur Freude der Triathleten lud ihr Abtei-
lungsleiter sie zu einem Feste anläßlich seines 
60. Geburtstages ein. Da erschienen diese na-
türlich zahlreich, um dem langjährigen Chef ihre 
Ehre zu erweisen. Da wurde ein Ständchen zum 
Besten gegeben, man schaute Bilder aus Wer-
ners „Memoiren“ an und zu guter Letzt präsen-
tierte Rainer Schmid, in einer Funktion als stell-
vertr. Abteilungsleiter, eine lange Liste der 

Teilnehmer, die beim diesjährigen Moorbad-Tri-
athlon des SV Eglofs dem Werner das Händchen 
halten werden. Sage und schreibe 38 Starter 
(17 Einzelstarter und 7 Staffeln) werden das 
 Eglofser Moorbad am 5. Juli wohl fast zum 
Überlaufen bringen. Da blieb dem Werner fast 
die Spucke weg und jegliches Argument, dass 
zum Festen alle kommen, zum Wettkampf aber 
keiner, war weggeblasen.
Nun denn, möge der Wettergott am 5. Juli mit 
dem SVH sein, um diesen Wettkampftag zu ei-
nem ganz besonderen werden zu lassen…
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Testtriathlon 2015

Am 26. April trafen sich die Triathleten 
des SV Herlazhofen  zum alljährlichen 
„Testtriathlon“, um ihre Form vor dem 
Start in die Wettkampf-Saison 2015 zu 
testen und dabei ihre Vereinsmeister 
zu küren.

Insgesamt 19 Einzel-Starter und 4 Staffel-Teams 
aus den Reihen des SVH und anderer befreundeter 
Vereine fanden sich an diesem Sonntagmorgen 
zum Start dieser kleinen aber feinen Sprint-Distanz 
in Bad Wurzach ein.

Aufgrund der noch zu niedrigen Wassertemperatu-
ren der Freigewässer um diese Jahreszeit wurde 
beim Testtriathlon im gut temperierten Bad Wurz-
acher Hallenbad geschwommen und die Zeit da-
nach gestoppt. Nachdem alle Teilnehmer diese 
erste Disziplin mit einer Schwimmstrecke von 500 
Metern absolviert hatten, ging es nach einer kur-
zen Pause aufs Rad. Entsprechend der Zeitab-
stände beim Schwimmen starteten die Triathleten 
bei sonnigem Wetter und nur leichtem Wind auf 
die 17 Kilometer lange Radstrecke, die um das 

Wurzacher Ried und zurück zum Hallenbad führte. 
Nach dem Wechsel  auf die 5 km lange Laufstrecke 
wurde es dann  beim Kampf um den Vereinsmeis-
ter-Titel spannend: Daniel Holz, der wie im Vorjahr 
die beste Radzeit fuhr, lief mit nur zwei Sekunden 
Vorsprung vor dem amtierenden Vereinsmeister 
und Triathlon-Trainer  Raimund Maurus über die 
Ziellinie und sicherte sich somit den Vereinspokal. 
Bei den Frauen hingegen konnte Andrea Maurus 
ihren Titel als Vereinsmeisterin aus dem Vorjahr 
verteidigen.

Gesamtsieger des Rennens wurde Patrick Scherer 
vom fit4tri Bad Waldsee mit einer sehr guten End-
zeit von 51:21 Min. und die Wertung bei den Da-
men gewann Leonie Kapitel vom DAV Ravensburg 
mit einer Zeit von 1:00 Std.

Bei der anschließenden Siegerehrung nahmen die 
Vereinsmeister ihre Wanderpokale entgegen und 
bei Kaffee und Kuchenbuffet wurde ausgiebig ge-
feiert und das Rennen analysiert.

Nach dieser gelungenen Veranstaltung starten die 
Triathleten des SV Herlazhofen hochmotiviert in 
die Wettkampf-Saison 2015!

Triathlon von Beate Ostrowski

Die Teilnehmer beim Testrtiathlon und die Vereinssieger Andrea und Daniel
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von Werner Utz

Sprüche auf Malle

„… Mädchen, ich schau mir nachher 
mal deinen Vorbau an…“

Trainingslager ist kein Urlaub – 
Trainingslager ist harte Arbeit. 
Zum Himmel schauen, was die 
Sonne macht, Fahrrad aufpum-
pen, gute Pinkelplätze finden, 
das Überangebot an Kalorien 

rein schaufeln, neben Österreichern in der Sauna 
sitzen und dann noch Sprüche klopfen:

Christiane W. mit einer Streikandrohung vor dem 
7 km langen Anstieg auf den Col de Hono „Ohne 
mein Wurstbrot fahr ich da nicht hoch“.
 
Rudi B. beim Fußballspiel des FCB gegen Porto mit 
einem Rückstand von 2:0 zu einem Animateur des 
Hotels, der kein Fan von Uli Hoeneß ist: „..hosch 
du eigentlich nix in der Kuche zum schaffe…“.

Rainer S. philosophiert über die Schwierigkeiten 
beim Radfahren: „…die Geschwindigkeit und die 
Höhemeter sind kein Problem – des lange Hocke 
isch des Problem…“.

Frage beim Frühstück an Gruppenführer Franz D. 
„Wo isch denn dein Häuptling Sitting Bull“ (gemeint 
ist Willy, der immer später zum Frühstück kommt). 
Franz: „der sattlet wahrscheinlich no sein Gaul“.

Erstaunte Blicke der anderen Hotelgäste erntete ein 
männlicher SVHler, der zu einer jungen Trainingsla-
gerteilnehmerin die Schwierigkeiten mit der Einstel-
lung ihres Rades hatte, sagte: „Ich schaue mir gleich 
nach dem Abendessen mal deinen Vorbau an“.

„… jetzt hat der Willi uns wieder den ganzen 
Mandelkuchen weggefressen und wir müssen 
wieder die trockenen Müsliriegel fressen…“
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Triathlon von Beate Ostrowski

Der Mittelpunkt der Triathlonwelt war 
am 14. Juni in Ingolstadt und es war 
heiß, für manchen der 2 500 Sportler 
und der 15 000 Zuschauer vielleicht 
sogar zu heiß. Mitten untern den 
Athleten war Werner Utz vom SV 
Herlazhofen, um bei der Deutschen 
Meisterschaft über die Sprint Distanz 
zu starten. Am Ende wurde er mit 
einem dritten Platz auf dem Sieger-
treppchen belohnt.

Der Triathlon Ingolstadt führt Jahr für Jahr Triathle-
ten aus dem ganzen Land in die Schanzer Stadt. 

Auch in diesem Jahr hatte 
sich prominenter Besuch an-
gekündigt. Profitriathleten 
wie Kristin Möller, Per Bitt-
ner und Faris Al-Sultan star-
teten zusammen mit Hob-
bysportler über die 
verschiedenen Distanzen.

Um 9:15 Uhr wurden der 
erste Block der 600 Triathle-
ten auf der Sprint Distanz 
mit 750 m Schwimmen, 20 
km Radfahren und 5 km 
Laufen in den Wettkampf 

geschickt. Mit der schnellsten Schwimmzeit seiner 
Altersklasse verließ Utz nach ca. 14 Minuten den 
Baggersee um sich auf den 20 km Rundkurs der 
Radstrecke zu begeben. Trotz Wind und sehr 
schlechten Straßenverhältnissen auf den ersten 
und letzten zwei km konnte er eine 37 Schnitt auf 
dem Rad fahren und wurde dabei von dem ab-
schließenden Sieger seiner AK Karl Heinz Oberhu-
ber überholt. Für den abschließenden Lauf  bis ins 
Ziel benötigte er noch eine Zeit von 20:37 min und 
musste sich dort noch dem starken Duathleten 
Heinz Storz geschlagen geben. Am Ende blieb die 
Uhr bei 1:11:33 Std. stehen was der 3 Platz in sei-
ner AK bedeutete. „Das war hier eine richtig tolle 
Veranstaltung mit Volksfeststimmung“ meinte der 
Abteilungsleiter der Herlazhofer danach „aber das 
Schöne an unserem Sport ist, dass Freizeitsportler 
zusammen mit Profis starten können“.

Werner Utz mit einem 3. Platz bei den 
Deutschen Triath  lonmeisterschaften

Freizeitsportler trifft auf Triathlonprofi: Faris al 
Sultan und Werner Utz vor dem Wettkampf in 
Ingolstadt
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Wurstbraterei
Partyservice

Kantinenbetrieb

Prinz

Prinz Manfred
Lausitzer Str. 5
88299 Leutkirch
Tel. 07561/71886

Sehen • Probieren • Genießen

Alles frisch „Vom Fass“
• Offene Weine

• Whisky, Grappe, Liköre
• Essige, Öle, Calvados

• Edelobstbrände

Petra Hutter
Lammgasse 8

88299 Leutkirch
Tel. 07561 / 912244
Fax 07561 / 912245

Sport Dörner
Laufsport
Fussball
Wandern / Trekking
Ski  Langlauf / Alpin
Fitness
Inlineskating

www.sport-dörner.de

Kornhausstr. 3  - 88299 Leutkirch  - 0 75 61/25 37
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von Tanja Brandner

Hurra Frauen-
Wohlfühltag …

… dachte nicht nur mein Mann. Und 
so machte ich mich am 25. April gut 
gelaunt auf den kurzen Weg zur 
Turnhalle Herlazhofen. Denn das Gute 
liegt so nahe … 

Kind, Haus und nicht vorhandener Hund waren 
versorgt, die Auswahl aus der attraktiven Kurswahl 
getroffen; vor mir lag ein vielversprechender, ver-
heißungsvoller Tag. 

Um 7.45 Uhr wurden wir freundlich vor der Halle 
empfangen und mit wegweisenden Laufzetteln 
versehen. Simone Mack, Leiterin der Gymnastikab-
teilung des SV-Herlazhofen, begrüßte in launigen 
Worten und wünschte allseits viel Spaß. Dann 
überließ sie Hanna Gretz das Feld bzw. die Halle, 
die sich sogleich dynamisch daran machte, uns 
aufzuwärmen bzw. aerobisch aufzuwecken.

Gleich darauf wanderte frau - dem Laufzettel mit 
Luftbildnavigation folgend - unserem ersten Kurs 
entgegen. Zusammen mit weiteren Tanz begeister-
ten Damen, hatte ich mich für Latin Dance ent-
schieden. Hanna sorgte mit lateinamerikanischem 
Groove und harmonischer Choreographie für 
Dancefeeling pur. Endgültig erfrischt strebten wir 
unserem zweiten Kurs zu – Yoga, Redondo Ball, 
Dorn Selbsthilfe, BeBelanced, Klangschalenthera-
pie oder SMOVEY. Im Letztgenannten lag für mich 
der Reiz im Namen. Der klingt auch übersetzt recht 
positiv: Swing, Move and Smile. Der Name war 

Programm, das galt zumindest für unsere sympa-
thische Trainerin Petra Obermüller. Der gelang 
doch tatsächlich durchweg ein breites Lächeln, 
während sie uns locker flockig das Turngerät, die 
SMOVEY-Ringe, vorstellte. Wir indes staunten nicht 
schlecht über das vibrierende Sausen, welches die 
etwa jeweils pfundschweren Kugeln im Inneren 
der Ringe beim Schwingen verursachten. Wir er-
fuhren, dass eine Stunde SMOVEY etwa dem Kalo-
rienverbrauch von einer Stunde Joggen gleichzu-
setzen sei, es von Physiotherapeuten auch zur 
Lymphdrainage eingesetzt würde und sich die Ro-
tation der Kugeln positiv auf die Tiefenmuskulatur 
auswirke. Meine Oberarmmuskeln allerdings ver-
rieten mir schon etwa nach einer halben Stunde, 
dass sie sich ausreichend beansprucht fühlten. 
Sinn der Übung erfüllt! Genau das war der Grund 
für meine Wahl gewesen: Training der bei mir eher 
vernachlässigten Muskelpartien.

Zwischen diesem und dem letzten, dem dritten 
Kurs, hatte ich fast eine halbe Stunde Zeit, meine 
erlahmten Arme beim Spaziergang durch den Park 
zu lockern. Selbst der Wettergott hatte ein Herz für 
wohlfühl-bedürftige Frauen.

Nun stand Dorn-Selbsthilfe bei Rita Jeni an. Falls 
ich mich bei meinen sportlichen Aktivitäten etwas 
übernehmen sollte, so mein Gedanke, wäre dies 
die Gelegenheit für den körperlichen Reset. Aber 
die Befürchtung erwies sich als absolut unbegrün-
det. So werde ich meine Erkenntnisse über Selbst-
hilfe also bei nächster Gelegenheit und auch vor-
beugend einsetzen.

Um halb eins endete der letzte Kurs. Mein Magen 
hatte mir schon eine halbe Stunde zuvor bekannt 

Gymnastik
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gegeben, dass soviel gesunde Bewegung hungrig 
macht. So machte ich mich mit den anderen vom 
ehemaligen Schulgebäude auf zum Feuerwehr-
haus, wo uns bereits liebevoll gedeckte Tische  
erwarteten. Und dort erlebten wir nochmals am 
eigenen Leib, dass die Bezeichnung Frau en  -
Wohlfühltag ernst gemeint war: wir wurden kuli-
narisch verwöhnt, dass die Beschreibung des Me-
nüs heute noch das Wasser im Mund der Zuhörer 
zusammenlaufen lässt.

Nach einem informativen und sympathischen Vor-
trag von Rita Jeni über Kinesiologie in der Stress-
bewältigung, machten wir uns auf zu unserem 
letzten Gang… Über Feldwege durch den Früh-
ling.

Zurück an der Halle waren wir noch eingeladen bei 
„Entspannung – den Moment genießen“. Angelei-
tet wurden wir von Ingrid Falter, Yoga-Trainerin mit 
langjähriger Erfahrung in Frauen-Fitness. In Ku-
scheldecken gehüllt lauschten wir Ihren Ausfüh-
rungen zu Nidra-Yoga. Die Wirksamkeit der Me-
thode bestätigte sich durch vereinzelte 
Schnarchtöne, die die Stille durchbrachen - sozusa-
gen die totale Entspannung.

Frauenwohlfühltag, diese Bezeichnung hat die 
durchweg gelungene Veranstaltung mehr als ver-
dient. Dank der engagierten Veranstalter, Organi-
satoren und Kursleiter und vieler Helfer im Hinter-
grund. In zwei Jahren soll es voraussichtlich wieder 
einen geben. Nicht nur ein tolles Geschenk für 
Muttis…

Auch wir vom Team hatten ein guten Tag erlebt, 
denn selbst die Wetterfrau war auf unserer Seite 

Was noch wichtiger ist, waren die Trainerinnen, die 
ihren Sport und ihr Wissen mit den Damen teilten: 
Hanna Gretz mit Latin Dance Fitness und der Auf-
wärmrunde für alle, Rita Jeni mit Dorn-Selbsthilfe 
und dem Vortrag über Kinesiologie, Heidi Bossler 
mit Redondoball-Training, Tanja Gredler mit BeBa-
lanced, Petra Obermüller mit SMOVEY, Renate 
Morent-Fischinger mit Vinyasa-Yoga, Dagmar 
Mösle mit Klangerlebnis und Ingrid Falter mit dem 
Nidra-Yoga. Ein Tag, den wir gerne in 2 Jahren wie-
der auf die Beine stellen werden. Denn auch für 
das Team läuft es immer „wohlfühlender“ ab. 
Für die Nutzung des Kindergartenraums danken 
wir noch der Kirchengemeinde.

Alle Bilder von Carmen Notz auf der Webseite

von Tanja Brandner
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Fussball von Thomas Weber

44. Fürst-Georg-Pokalturnier 2015
Herren
Spielzeit: 2 x 30 Minuten mit einer Halbzeitpause von 5 Minuten

Gruppe A SV Arnach Gruppe B SGM Hauerz/Dietmanns
 SGM Herlazhofen/Friesenhofen  SGM Aitrach/Tannheim
 SC Unterzeil  SV Aichstetten
 SV Seibranz  SV Gebrazhofen

Vorrunde
Donnerstag, den 16.07.2015
18.30 Uhr SV Arnach – SGM  ___ : ___
19.40 Uhr SC Unterzeil – SV Seibranz  ___ : ___

Freitag, den 17.07.2015
18.30 Uhr SGM Hauerz/Dietmanns – SGM Aitrach/Tannheim  ___ : ___
19.40 Uhr SV Aichstetten – SV Gebrazhofen  ___ : ___

Samstag, den 18.07.2015
10.00 Uhr SV Arnach – SC Unterzeil  ___ : ___
11.10 Uhr SGM  – SV Seibranz  ___ : ___
12.20 Uhr SGM Hauerz/Dietmanns – SV Aichstetten  ___ : ___
13.30 Uhr SGM Aitrach/Tannheim – SV Gebrazhofen  ___ : ___
14.40 Uhr SV Arnach – SV Seibranz  ___ : ___
15.50 Uhr SGM   – SC Unterzeil  ___ : ___
17.00 Uhr SGM Hauerz/Dietmanns – SV Gebrazhofen  ___ : ___
18.10 Uhr SGM Aitrach/Tannheim – SV Aichstetten  ___ : ___

Sonntag, den 19.07.2015
11.00 Uhr Spiel 1 1. Gruppe A – 2. Gruppe B  ___ : ___
12.10 Uhr Spiel 2 2. Gruppe A – 1. Gruppe B  ___ : ___

Spiel um Platz 3 (Elfmeterschießen)
13.20 Uhr Spiel 3 Verlierer Spiel 1 – Verlierer Spiel 2  ___ : ___

13.45 Uhr F-Jugend Einlageturnier (01.01.2006 u. jünger)

Finale um den Fürst – Georg – Pokal 2015
16.15 Uhr Spiel 4 Sieger HF1 – Sieger HF2  ___ : ___

Anschließend Siegerehrung
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F-Jugend
Einlageturnier Jahrgang 2006 und jünger. Spielzeit: 10 Minuten.

Sonntag, den 19.07.2015 
Gruppe A SV Arnach Gruppe B SGM Hauerz/Dietmanns
 SV Herlazhofen  SGM Aitrach/Tannheim
 SC Unterzeil  SV Aichstetten
 SV Seibranz  SV Gebrazhofen

Es finden jeweils zwei Spiele parallel, Feld A und B statt:

A 14.00 Uhr SGM Hauerz/Dietmanns – SGM Aitrach/Tannheim ___ : ___

B 14.00 Uhr SV Aichstetten – SV Gebrazhofen ___ : ___

A 14.15 Uhr SV Arnach – SC Unterzeil ___ : ___

A 14.15 Uhr SV Herlazhofen – SV Seibranz ___ : ___

A 14.30 Uhr SGM Hauerz/Dietmanns – SV Aichstetten ___ : ___

B 14.30 Uhr SGM Aitrach/Tannheim – SV Gebrazhofen ___ : ___

A 14.45 Uhr SV Arnach – SV Seibranz ___ : ___

B 14.45 Uhr SV Herlazhofen – SC Unterzeil ___ : ___

A 15.00 Uhr SGM Hauerz/Dietmanns – SV Gebrazhofen ___ : ___

B 15.00 Uhr SGM Aitrach/Tannheim – SV Aichstetten ___ : ___

Halbfinale

A 15.15 Uhr 1. Gr. A  _________________ – 2. Gr. B  _____________ ___ : ___

B 15.15 Uhr 2. Gr. A  _________________ – 1. Gr. B  _____________ ___ : ___

Anschließend Siegerehrung
 

Gruppe A Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Tore Punkte Platz 

SV Arnach       

SV Herlazhofen       

SC Unterzeil       

SV Seibranz       

 

Gruppe B Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Tore Punkte Platz 

SGM Hauerz/Dietmanns       

SGM Aitrach/Tannheim       

SV Aichstetten       

SV Gebrazhofen       
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Freizeitgruppe 

”
Tour die Zweite“

Motiviert von unserer Tour 2014 an 
den Brombachsee war es auch in 
diesem Jahr schnell entschieden „wir 
gehen zum Radeln“. Diesmal führte 
uns die Reise nach Murnau. 

Am 2. Mai sollte es früh morgens losgehen. Kurz 
zuvor ereilte uns aber die traurige Nachricht vom 
Tod unseres langjährigen Mitgliedes Konrad Schäf-
feler. So war es für uns eine Selbstverständlichkeit, 
ihn auf seinem letzten Gang zu begleiten. In Erin-
nerung an Ihn und die vielen schönen gemeinsa-
men Stunden konnte man an diesem Wochenende 
oft den von ihm geprägten Spruch „Sehr zum Se-
gen“ hören. Konrad, wir werden Dich in dieser 
schönen Erinnerung behalten!

13 Mann und 3 vollbepackte PKW starteten dann 
am Samstagmittag in Richtung Murnau durch. 
Auch dieses Jahr leistete uns der Fahrradanhänger 
der Unterschwarzacher wieder gute Dienste.

Frohgelaunt erreichten wir um 15 Uhr unseren 
Ausgangspunkt „Hotel am Seidlpark“. 

Auch das Regenwetter 
konnte unseren 
Unternehmungswillen 
nicht stoppen. Bestens 
ausgerüstet!!! 

Und mit einem Härle Fideleo im Vorfeld als „isoto-
nischer Energiemix“ starteten wir unsere erste 
Tour rund um das Murnauer Moos. Entlang der 
Loisach ging es in Richtung Eschenlohe. Ab und zu 
gab uns die Wolkendecke ein Fenster frei, das uns 
dann erahnen ließ, wie grandios die Bergwelt im 
Süden ist. Von Eschenlohe ging es auf einer wun-
derschönen Nebenstraße in Richtung Nordwesten 
nach Grafenaschau. Hier hatten wir einen schönen 
Blick ins Murnauer Moos.

Zurück nach Murnau fuhren wir durch das teil-
weise überflutete Murnauer Moos. Zum Glück wa-
ren wir nicht zu Fuß unterwegs! Im Hotel ent-
spannten wir uns gemütlich im Schwimmbad und 
der Sauna. Mit einem Bärenhunger genossen wir 
das super Abendessen und natürlich auch die 
freundlichen Bedienungen. 

Gymnastik
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Ausgeglichen und zufrieden fielen wir ins Bett. Die 
absolut ruhige Parklage des Hotels bescherte uns 
einen tiefen Schlaf. 

Am Sonntagmorgen um 8 Uhr war es dann vorbei 
mit der seligen Ruhe. Trotz strömenden Regen wa-
ren wir der einstimmigen Meinung: „Logisch ra-
deln wir“. Dicht bekleidet starteten wir in Richtung 
Bad Kohlgrub. Leider konnten wir diese Strecke 
großenteils nur auf der Landstraße bewältigen, da 
der Seeweg am Staffelsee teilweise überflutet war. 
Unsere 2 E-Biker Anton und Dieter gaben uns ein 
gutes Tempo vor und unser Herbert räumte noch 
eine Straßenabsperrschild aus dem Weg, so dass 
wir diesen Streckenabschnitt schnell hinter uns 
brachten. Dann ging es in Richtung Norden nach 
Uffing. Dieser wunderschöne Streckenabschnitt 
führte uns durch kleine Gehöfte, Weiler und auch 
traumhafte Moorlandschaften. Am Staffelsee ver-
zichteten wir leider auf ein kühlendes Bad.

Irgendwie zog es uns mit Hochgeschwindigkeit ins 
Zentrum von Murnau, denn es war verkaufsoffener 
Sonntag mit Markt. Wie wenn wir es gerochen hät-
ten landeten wir schnurstracks mitten im Innenhof 
der „Griesbräu zu Murnau Brauerei“. Beeindru-
ckend war der zur Bierlocation umgebaute Pferde-
stall. So konnten wir unseren Manne nicht mehr 
ausbremsen, die eine oder andere Maß Bier für die 
Gruppe zu organisieren.

Das endete zum Schluss, unter mega witzigen Ver-
handlungen mit dem Wirt, mit mehreren Freimaß!
„Sehr zum Segen“: 

Froh gelaunt ging 
es dann zurück zu 
unserem Aus-
gangspunkt. Je-
doch gelang es uns 
nicht, völlig unbe-
obachtet und ge-
räuschlos durch die 
wunderschöne In-
nenstadt von Mur-
nau zu kommen. 

Als unser „E-Bike-Done“ in der Fußgängerzone 
dann fast noch seine Hose verlor, wussten wir, jetzt 
ist es Zeit, den Heimweg anzutreten.

Beim obligatorischen Cool-Down am Sonntag-
abend in der Halde, war die Freude über einen ge-
lungenen Ausflug jedem deutlich anzumerken. 
„Sehr zum Segen und auf jeden Fall bis zum 
nächsten Ausflug“.

 

von Wolfgang Thaler 
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Bahnhof 1 
88299 Leutkirch im Allgäu

Telefon 07561 9099-0 
info@inallermunde.de
www.inallermunde.de

88299 Leutkirch 4

(Tautenhofen)

Tel. 07561/3621

OMV Station Seitz
Memminger Str. 64 · 88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/36 66 · Fax 0 75 61/ 7 28 88

Mehr bewegen.
Auf Ihr Kommen freut sich das OMV-Team

· Shop
· Waschanlage
· SB-Waschboxen

· Inspektion aller Fabrikate
· TÜV
· Bremsen und Reifen

· Staubsauger
· Kfz-Meisterbetrieb
· Neu- & Gebrauchtwagen

OMV Station Seitz
Memminger Str. 64 · 88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/36 66 · Fax 0 75 61/ 7 28 88

Mehr bewegen.
Auf Ihr Kommen freut sich das OMV-Team

· Shop
· Waschanlage
· SB-Waschboxen

· Inspektion aller Fabrikate
· TÜV
· Bremsen und Reifen

· Staubsauger
· Kfz-Meisterbetrieb
· Neu- & Gebrauchtwagen

OMV Station Seitz
Memminger Str. 64
88299 Leutkirch
Tel. 07561/3666
Fax 07561/72888

Mehr bewegen.
Auf Ihr Kommen freut 
sich das OMV-Team
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Sommerpause in der 
Gymnastikhalle

Ob groß oder klein, im Sommer gehen 
die Herlazhofer lieber ins kalte Nass 
im Moorbad als in die Halle. Darum ist 
da jetzt in vielen Gruppen Pause.

Die Vorschulturnkinder haben vor den Pfingstferien 
einen tollen „Saison“-Abschluss gefeiert, bei dem 
einiges geboten war. Die Übungsleiterinnen Tanja 
Brandner, Nicole David und Karin Buhmann haben 
Spiele vorbereitet, die passend zum Wetter beim 
Feuerwehrhaus auch etwas nass sein durften.

Eierlauf, Wasserbombenschlacht, „Der Fuchs geht 
um“, „Welche Farbe hat das Meer“ – da waren 

die Turnkinder voll dabei und wurden zwischen-
durch  mit Eis und Melone belohnt. 

Im Gegenzug haben die Mamas den Damen noch 
einen kleinen Dankeschön-Gruß überreicht, um die 
verdiente Sommerpause einzuläuten. Denn sie 
schätzen den Einsatz der drei Frauen sehr, den 
diese wöchentlich leisten. 

Weiter geht es dann mit den gleichen Team nach 
den Sommerferien zu gewohnter Zeit: immer 
montags nach dem Kindergarten für 4 bis 6 
jährige um 16. 15 Uhr.

Was noch nicht zustande kam, ist eine Erweiterung 
für das Sportangebot für die ganz kleinen Kindy-
Kinder. Wer dazu Lust hat, kann sich jederzeit noch 
bei den Übungsleiterinnen oder bei mir, Simone 
Mack, melden.

Gymnastik von Simone Mack

Rope Skipping 
… hat sich auch in die Sommerpause 
verabschiedet. So auch Hannah Motz 
und Jana Schwarz.

Das soziale Engagement für die beiden ist beendet 
und dass sie unsere neuen Mädchen so toll mitbe-
treut haben, dafür sind wir ihnen dankbar. 

Alle vier, auch Vera Gaile und Nadine Graf, beka-
men eine Urkunde zur Anerkennung ihres Einsat-
zes und nach einer Spielstunde vor der Halle gab 

es zum Abschluß Pizzen in XXL-Ausführung auf der 
Wiese mit Schorle für alle.

Wir starten dann auch wieder am Montag, 21. 
September um 17.45 Uhr zur wöchentlichen 
Springstunde.
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Herlazhofen
wandert
Was im letzten Jahr in Isny für Teilneh-
merrekorde sorgte, sollte doch beim 
SVH ebenfalls Interessierte finden 
– nämlich gemeinsames Wandern.

Deshalb bieten wir in diesem Jahr, genauer gesagt 
am 2. August, eine Familienwandertour an. Der 
Rundkurs ist ca. 10 km lang und wir starten um 
10 Uhr am Dorfplatz in Herlazhofen, laufen dann 
Richtung Moorbad, Toberazhofen, Nannenbach, 
Grimmelshofen und zurück nach Herlazhofen.

Der Weg ist größtenteils geteert oder doch sehr 
gut befestigt, so dass Kinder- oder Leiterwagen 
kein Hindernis darstellen.

Für Verpflegung ist jeder selber verantwortlich, Ge-
tränke können aber unterwegs erworben werden.
Eine vorherige Anmeldung ist zwecks Planung er-
wünscht, die Wanderung findet nur bei guter Wit-
terung statt.

Termin:  2. August
Teilnehmer: jedermann/-frau von 1-99
Anmeldung erwünscht unter der 
Telefonnummer  07561 6573

von Ruth GrosekerFreizeitsport

Auf tolle Veranstaltungen freut sich mit euch die Gymnastikabteilung des SV Herlazhofen!

2.8 – 3.9.

2015

Herlazhofen wandert
Eine Familienwandertour, deren Rundkurs ca. 10 km lang ist. Gestartet wird am Dorfplatz in Herlazhofen. 
Über Moorbad, Toberazhofen, Nannenbach, Grimmelshofen und wieder zurück. Der Weg ist gut befestigt, so 
dass Kinder- oder Leiterwagen mitgeführt werden können. 
Für Verpflegung ist jeder selbst verantwortlich, Getränke können aber unterwegs erworben werden. 
Es findet nur bei guter Witterung statt.
Termin: Sonntag, 2. August, 10 Uhr
Teilnehmer: jedermann/-frau von 1 bis 99 Jahre
Anmeldung:  erwünscht unter der Telefonnummer 6573

Spielespaß
Wir treffen uns an der Gymnastik-Halle zum Spielen und Toben. Wenn das Wetter es erlaubt, auch mit Wasser. 
Darum bei Sonnenschein ein Handtuch mitbringen. 1- bis 3-jährige in Begleitung eines Erwachsenen. Bei 
schlechter Witterung bauen wir einen Parcours in der Halle auf, dafür sind Hallenschuhe nötig.

Termin: Dienstag, 25. August von 10 bis 11.30 Uhr
Teilnehmer:  1 – 5 Jahre, max. 20 Teilnehmer  
Kosten: 1,– Euro

Paperballs basteln
Wunderschöne „Papierbälle“ aus bunten Pappstreifen und Perlen. Schöne Deko fürs Fenster oder Zimmer.
Mitmachen kann jeder, allerdings sollte man einigermaßen Fingerfertigkeit und Ausdauer besitzen. Wer 
schöne eigene Perlen hat, kann welche mitbringen. Wir treffen uns in der Schule.

Termin: Dienstag,  3. September, 14 Uhr
Teilnehmer:  ab 6 Jahre, max. 8 Kinder
Kosten: 2,– Euro

Sommer
ferien
programm

Anmeldung und 
 Bezahlung ist 

am 27. und 28. Juli  
bei Simone Mack,  
Boindstraße 9, von  

16 – 18 Uhr möglich!
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Spinnerstr. 1
WANGEN
(ehem. Erba-
Gebäude)

Schreinerei
David GmbH + Co. KG 

Moorbadstraße 9
Herlazhofen
88299 Leutkirch

Tel. 07561 / 5242
Fax 07561 / 71788
www.schreinerei-david.de
info@schreinerei-david.de

Holztechnik, Möbel nach Maß
Innenausbau / Türen / Fenster
CNC Bohr- und Frästechnik

Hermann-Neuner-Straße 30
88299 Leutkirch im Allgäu
Telefon 07561 / 9887-0
www.allgaeuer-bauelemente.de

… deshalb – neue
Türen und Tore von 
Ihrem Fachmann.

Eine Haus- 
ansicht sagt 
mehr als 
tausend 
Worte …
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Alle Turnkinder vom SVH 
zeigen ihren Sport
Bei „Sonntags-Volle-Halle“ am Palmsonntag hat die 
Gymnastikabteilung den weit über 100 Besuchern 
die Möglichkeit geboten, ihren Sprößlingen zuzu-
schauen.

Trotz widrigem Wetters konnte die Abteilungsleiterin Simone Mack 
viele Besucher in der Gymnastikhalle des SVH am Nachmittag zu 
einer kurzweiligen Aufführung der einzelnen Turngruppen im Kinder- 
und Jugendbereich begrüßen. 

Gestartet sind die Eltern-Kind-Turner mit dem Aufwärmlied „Theo, 
Theo ist fit“. Was dort sonst während der Dienstags-Vormittag-Turn-
stunde gemacht wird, hat Carmen Löffler sehr anschaulich an einer 
Fotowandausstellung präsentiert.

Im Anschluß folgten dann die Kinder im Kindergartenalter unter der 
Leitung von Tanja Brandner, Karin Buhman und Nicole David. Die 4- 
bis 6-jährige kletterten mutig über einen langen Parcours, durch 
Tunnelröhren, über Langbänke und mit einem Abschlußsprung auf 
die Matte. Hierzu muss noch erwähnt werden, dass die Gymnastik-
abteilung an der Planung, eine weitere Gruppe für 2- bis 4-jährige 
zu starten, um den Kindern einen lückenlosen Ablauf beim SVH zu 
ermöglichen.

Die Einradgruppe, angekündigt von Volker Schlipp, zeigte, was auf 
einem Rad möglich ist. Durch Reifen radeln, paarweise oder auf den 
Hochrädern, da staunten nicht nur die kleinen Zuschauer. Nach einer 
Zugabe über die Wippe ging es ohne Pause weiter.

Rythmisch präsentierten sich die Mädchen der Klasse 3 und 4 mit 
einen Tanz. Synchron und im richtigen Takt, von den Zuschauern be-
klatscht, war diese Darbietung reif für größere Bühnen. Einstudiert 
hatten dies Hanna Gretz und Manuela Aßfalg. 

Den Abschluss machte die Rope Skipping Gruppe, welche von den 
Jugendlichen Vera Gaile, Nadine Graf, Hannah Motz und Jana 
Schwarz wöchentlich seit September trainiert wird (assistiert von Bir-
gitte Gaile und Simone Mack). Nicht alle Sprünge gelangen gleich, 
aber der Einsatz und der Wille der neuen und alten Rope Skipperin-
nen waren beeindruckend. 

Alle Fotos von Marc Brandner sind online. 

Gymnastik von Simone Mack
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GESCHICHTEN VON HIER 
MIT UNSEREM BIER

direkt an der a 96 – ausfahrt leutkirch west

energiesparberatung für  
eigentümer und mieter

handwerker-service

serviceleistungen:

Zeppelinstraße 3, 88299 Leutkirch, Tel. 07561 98681-0

www.toom-baumarkt.de

wohnraumberatung

gartenplanung

maschinenverleih

Bäckerei · Konditorei · Stehcafe
Memminger Straße 36 · 88299 Leutkirch/Allgäu

Telefon 07561/71093

Bei uns finden Sie ein 
reichhaltiges Angebot 
an Backwaren, 
Kuchen und Torten.
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Metzgerei
Brenner-Nägele

Ihn. Michael Brenner
Leutkirch · Marktstr. 11 · Tel. 6031

seit 1878

Spitzenqualität – bestes Fleisch aus der Region – 
täglich frisch.

Täglich durchgehend geöffnet, Samstag 7.30 bis 12.30 Uhr.

Ihre        -Marke in Leutkirch



2929

Tischtennis von Hans-Jürgen Götz

PING-PENG
Um irgend-
wann einmal 
erfolgreich 
Tischtennis 
spielen zu 
können, 
möchte ich 

hierzu ein paar Tipps geben. Grund-
sätzliche Voraussetzung hierfür sind: 
Motivation, Geduld, Trainingsfleiß, 
Talent, körperliche Fitness und sportli-
cher Ehrgeiz. 

Wichtigste Voraussetzung hierfür ist jedoch das 
Sportgerät: Der Schläger.

Kinder und Einsteiger sollten besonders auf die 
Wahl ihres ersten Schlägers achten, da ein falscher 
Schläger das Erlernen einer korrekten Technik von 
Anfang an erschwert. 

Daher sollte man auf keinen Fall mit einem ausge-
dienten Schläger des Vaters oder eines Freundes 
beginnen. Vielmehr sollte der erste Schläger dem 
Alter und Spielniveau entsprechen. Lassen sie sich 
deshalb beim Kauf des ersten Schlägers unbedingt 
von einem Fachmann und zusätzlich von einem 
versiertem Vereinsspieler beraten.

Für Kinder und Jugendliche gilt, der Griff des ers-
ten Schlägers sollte auch der Größe der Hand an-
gepasst sein, denn ein zu dicker Griff führt zu einer 
verkrampften Schlägerhaltung. Deshalb bieten sich 
als Griffformen vor allem konkav an, bzw. gibt es 
auch verschiedene Hölzer mit speziellen Griffen für 
Kinder und Jugendliche.

Bei Belägen des ersten Schlägers sollten auf jeden 
Fall griffige Noppen-Innen-Beläge sein, die weder 
langsam noch zu schnell sein sollten. Empfehlens-
wert sind hier Beläge aus dem Allroundbereich, die 
für alle Schlagarten gleichmäßig geeignet sind und 
nicht zu spezialisiert sind. Bei der Schwammstärke 
sollte der Bereich bei ca. 1,8 mm liegen.

Und nun zum Spiel. Hierbei spielt der Aufschlag 
eine überaus wichtige Rolle. Er ist der einzige 
Schlag, den der Gegner nicht direkt beeinflussen 
kann. Deshalb sollten sie den Aufschlag auch re-
gelmäßig trainieren. 

Achten sie beim Aufschlagstraining auf folgende 
Elemente: die Schlägerhaltung sollte so gewählt 
werden, dass das Handgelenk möglichst viel Spiel-
raum hat. 

Nach der Aufschlagbewegung sollten sie so schnell 
wie möglich die Grundstellung für den nächsten 
Schlag wieder einnehmen. Üben sie bewusst alle 
Variationen des Aufschlags, wie Platzierung, 
Tempo und Rotation/Schnitt. Fortgeschrittene soll-
ten versuchen, möglichst viele verschiedene Auf-
schlagsvariationen aus der gleichen Aufschlagsbe-
wegung heraus zu beherrschen. Das erschwert 
dem Gegner schon an der Aufschlagsbewegung zu 
erkennen, welche Platzierung und Rotation der 
Aufschlag hat.

Noch irgend welche Fragen hierzu ??? Fortsetzung 
folgt !!!

Kurze Information zur finalen Spiel-
runde der Spielgemeinschaft Herlaz-
hofen/Urlau.

Die dritte Mannschaft erreichte den 3. Platz in der 
Kreisklasse B und hätte somit an den Relegations-
spielen zum Aufstieg in die Kreisklasse A teilneh-
men können. Leider konnten wir aus mangelnden 
Personalgründen nicht teilnehmen und mussten so 
auf den Aufstieg verzichten. 

Da aber die 2. Mannschaft in der Kreisklasse A be-
reits spielt und ebenfalls an Spielermangel leidet, 
wurde kurzerhand die 3. Mannschaft zur neuen 
Spielrunde abgemeldet, so dass nun die verblei-
benden Spieler der 3. Mannschaft nahtlos in die 
Zweite übernommen werden und nun somit in Zu-
kunft eine Spielklasse höher gefordert werden. 
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Ehrung von Ede 
Schwägele und 
Bene Sgier

Anlässlich der Tennis-Haupt-
versammlung wurden Ede 
Schwägele und Bene Sgier 
geehrt. 

Ede Schwägele hat im Frühjahr leider sein Amt als 
Abteilungsleiter Tennis zur Verfügung gestellt. 
Nach 25 Jahren im Ehrenamt wollte er eine Pause 
machen und gab sein Amt an Stefan Voigt weiter. 

Ede war in den 25 Jahren in einigen Ehrenämtern 
im Tennis tätig. Lange Jahre war er Abteilungslei-
ter, davor aber auch bereits stellvertretender Abtei-
lungsleiter und Sportwart. Ebenfalls war er als 
Beisitzer für Tennis im Hauptverein vertreten. Er 
war immer Antreiber im Team und ein Organisati-
onstalent, der einiges auf die Beine stellte. Die Ge-
selligkeit kam bei ihm aber auch nie zu kurz und so 
hatte man in den ganzen Jahren sehr unterhalt-
same Ausschusssitzungen. 

Die Tennisabteilung bedankt sich recht herzlich bei 
Ede für sein großes Engagement in den ganzen 
Jahren und hofft, dass er irgendwann mal wieder 
ein Amt im Tennis übernimmt.

Bene Sgier wurde bei der Tennis-Abteilungsver-
sammlung für 15 Jahre Ehrenamt geehrt. Bene ist 
seit 15 Jahren als Sportwart tätig. In seiner Amts-
zeit gab es zahlreiche Aufstiege aller Herren- und 
Damenmannschaften. Nicht nur für die Mann-
schaften ist er zuständig, sondern auch für die Or-
ganisation der Meisterschaften, die immer mit sei-
nen legendären Ansprachen enden. Auch dir Bene 
sagen wir von der Tennisabteilung recht herzlichen 
Dank für dein Engagement. Wir hoffen, dass du 
uns noch lange als Sportwart erhalten bleibst.

Tennis von Thomas Weber

Tennis-Jugend-
Clubmeisterschaften 
Die Clubmeisterschaften im Tennis für 
die Jugend finden dieses Jahr von 
21. bis 24. Juli statt.

Die Endspiele werden allerdings erst am Samstag, 
01.08.15, um ca. 16 Uhr vor der Sommerparty 
stattfinden. Bei den Jugend-Clubmeisterschaften 
werden in zwei Konkurrenzen die Sieger bei den 
U14 und U18 ausgespielt. Eintragen kann man 
sich im Schaukasten an der Hütte.

Rechts: Tim Schaich, Sieger 2014 bei den U18

Sommerparty  
am Samstag,  
1. August um 19 Uhr
Wie schon seit vielen Jahren findet auch dieses 
Jahr die traditionelle Sommerparty der Tennisabtei-
lung im Anschluss an die Halbfinalspiele der Club-
meisterschaften am Samstag, 01.08.15, ab 19 Uhr 
statt. Eingeladen sind alle Mitglieder und Freunde 
des Tennissports. Nicht zur Spieler, sondern auch 
Zuschauer der Saison sind auf der Sommerparty 
recht herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl 
mit reichlich Essen und Trinken ist natürlich wieder 
bestens gesorgt.
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Damit Ihr Hobby 
im Dorf bleibt.
Sportverein 
Herlazhofen.
Wir sind Partner 
des SVH.

Ihr Volkswagen Partner

88299 Leutkirch-Herlazhofen
Telefon 07561/2300
www.autohaus-faehndrich.de

Damit Ihr Volkswagen
ein Volkswagen bleibt.
Volkswagen Service.

Nadlerstr. 13
88299 Leutkirch im Allgäu
Telefon 07561 5203
getraenke-wiggers@t-online.de

tradtionell · handgefertigt · regional
frische Backwaren für den ganzen Tag
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Am Pfingstwochenende fand in 
Herlazhofen das erste Jugendtennis-
camp statt. Unter der Leitung von 
Claudia Schneider, Paul Groseker und 
Stefan Voigt konnten an die 20 
Jugendliche im Alter von 8-16 Jahren 
unterschiedliche Übungen und Spiele 
rund um den Tennissport erproben 
und somit den Spaß an diesem Sport 
vergrößern. 

Beide Tage starteten mit unterschiedlichen Spielen 
auf dem Kleinfeld, bei dem die Gruppen bunt ge-
mischt waren, gefolgt von einer Stunde Training. 
Zum Abschluss wurde ein kleines Turnier mit zum 
Teil modifizierten Regeln veranstaltet. Eine Vari-
ante war, dass dem Gewinner immer ein Luftballon 
an den Arm gebunden wurde, (ein Spieler spielte 
am Ende mit 4 Luftballons). Nach dem Tennis 
grillte man und saß noch gemütlich zusammen. 
Franziska meinte nach den beiden Tagen: „Das hat 
voll Spaß gemacht. Das sollten wir öfters machen.“

Nach dem Jugendcamp stießen dann noch einige 
Erwachsene dazu und es wurden Doppelteams mit 
je einem Jugendlichen und einem Erwachsenen 
zugelost.

Nach drei Runden standen die Sieger fest. Auf dem 
dritten Platz landeten Paul und Lara. Zweiter 
wurde Nico und den ersten Platz teilten sich Tim 
und Stefan.

Tennis von Stefan Voigt

Jugendcamp und Bändelesturnier

Die erfolgei-
chen Teilneh-
mer beim 
Bändelesturnier

Nach dem Camp wurde dann noch   
gemütlich gegrillt
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35 Jahre
Anette Bauhofer
Claudia Geissler
Christian Dassel
Rita Kehl
Alwine Wolfgang
Susanne Schaich
Georg Geissler

30 Jahre
Sofie Buhmann
Hedwig Badstuber
Andreas Weber
Roland Holdenried
Elmar Buhmann
Ruth Groseker

25 Jahre
Rolf Alwin Rast
Bernhard Badstuber
Felix Groseker
Paul Groseker
Laura Sperle
Michael Bartl
Irma Mahler
Michael Metz
Alwin Stöckle
Helmut Buffler
Stefanie Spohr
Wolfgang Thaler
Stefan Beerendorf
Manuel Eichmann

20 Jahre
Corinna Hornung
Andrea Maurus
Sylvia Schwarz

Gregor Falter
Axel Mengele
Tanja Gredler
Regina Wellmann
Peter Badstuber
Winfried Badstuber
Raphael Fähndrich

15 Jahre 
Ank Matuschek
Anita Kerschbaum
Michaela Waizenegger
Klaus Gröber
Lisa Passenheim
Sabine Passenheim
Markus Graf
Bernhard Schad
Evelyn Mauch

10 Jahre
Siegfried Gaile
Heidi Gambach
Luis Holdenried
Jessica Koberwitz
Jörg Müller
Annika Achberger
Andreas Brodbeck
Lorena Dorn
Ramon Dorn
Isolde Willburger
Matthias Willburger
Cornelia Saule
Bernd Schädler

Der SVH
sagt Danke
für die lang-
jährige Treue!

Dies sind die Namen der Mitglieder/innen aus den verschiedenen Abteilungen, 
welche im Laufe dieses Jahres ihr persönliches Jubiläum feiern können:

Jubiläum

Geburtstage
10 Jahre
Maya Pillai
Leonie Schädler
Verena Weis

20 Jahre
Viola Rauh
Marius Waizenegger
Christian Wohlfahrt

30 Jahre
Claudio Waldvogel

40 Jahre
Raimund Haser
Rainer Heilig
Andrea Maurus
Stefan Voigt
Thorsten Völk

50 Jahre
Elisabeth 
 Bentele-Weis
Bernd Schäffeler

70 Jahre
Hans-Jürgen Götz
Gabi Skrodzki

Herzlichen 
Glückwunsch 
wünscht der 
SVH!

Immer aktuell über den SVH informiert sein: 
www.sv-herlazhofen.de

von Joachim Falter
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 DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

VALENTIN WIRTZ

Wir kurieren jedes Blechleiden – unsere Erste Hilfe auf 
einen Blick:

• Karosserie- und Lackinstandsetzung

• FairRepair bei Kleinschäden

• Glasschadenreparatur

• Autopfl ege

• Frühjahrs- und Wintercheck

• Ersatzwagen oder Hol-und-Bring-Service

Valentin Wirtz
Oberer Auenweg 3 · 88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/90 68 30 · Fax 0 75 61/90 99 68
www.identica-wirtz.de

IHR AUTO KOMMT 
WIEDER AUF DIE RÄDER.

Immer aktuell über den SVH informiert sein: www.sv-herlazhofen.de
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Clubmeisterschaften 
vom 28. Juli bis 
2. August 

Von Dienstag, 28.07., bis Sonntag, 
2.08.15, werden beim SV Herlazhofen 
wieder die Clubmeister im Tennis 
gekürt. Neben den Saisonspielen sind 
die „Clubberers“ die mit Abstand 
wichtigste Meisterschaft, denn jeder 
hat den Ansporn, beim SVH diesen 
Titel einmal zu erreichen. Anmelden 
kann man sich bis zum Dienstag, 
28.07.15 um 16 Uhr am Aushang an 
der Hütte.

Bei den Herren wird wieder ein sehr großes Teil-
nehmerfeld mit ca. 30 Spielern erwartet. In den 
vergangenen Jahren war die Dominanz der beiden 
Brüder Felix und Paul Groseker recht groß. Zuletzt 
gewann aber Paul Groseker wieder dreimal in 
Folge den Titel. Er ist dieses Jahr der große Favorit.  
Sein Bruder Felix wird wieder der größte Heraus-
forderer von Paul sein und vor allem will er nach 
drei Jahren den Titel wieder zurückholen. 

Die Konkurrenten der beiden sind allen voran Tho-
mas Weber und Daniel Spohr. Beide wollen einen 
der beiden schlagen und ins Endspiel einziehen 
und um den begehrten Titel des „Clubberers“ spie-
len. Ebenfalls hoch motiviert sind sicherlich Bene 
Sgier, Joachim Falter, Reini Groseker und die bei-
den „Premium-Player“ Jörg Müller und Eugen Rin-
ger, die gerade in diesem Jahr gezeigt haben, dass 
sie zu Höherem fähig sind. Sie alle wollen den Fa-
voriten ein Bein stellen und vielleicht ins Halbfinale 
einziehen. Vielleicht gelingt es aber mit Arjuna Ge-
senhaus, Stefan Beerendorf oder Claudio Waldvo-
gel, einem Spieler der zweiten Mannschaft, die 
„Großen“ zu schlagen. 

Gespannt sein darf man auch auf die Nachwuchs-
kräfte Tim Schaich, Maxi König und Niklas Schwarz 

ob sie es schaffen, die älteren Mitspielern aus der 
zweiten und dritten Mannschaft zu besiegen.

Heiss begehrt ist auch die B-Runde. Hier werden 
alle spielen, die in der ersten Runde ausgeschieden 
sind. Tobijas Kotyk ist hier Titelverteidiger. Er hofft 
natürlich, dass er in der A-Runde weiterkommt, 
sollte er aber ausscheiden, dann will er seinen Titel 
verteidigen.

Die Damen werden in diesem Jahr auf jeden Fall 
ebenfalls mit dabei sein. Bei genügend Anmeldun-
gen wird ein eigenes Feld gemacht. Ansonsten 
werden die Damen in der Herrenkonkurrenz mit-
spielen und dort dem einen oder anderen sicher 
zum Stolperstein werden. Titelverteidigerin ist Tina 
Sigg. Ihre Mannschaftskameradinnen Claudia 
Schneider, Laura Groseker und die jungen Damen 
Laura Schaich und Ina Dobelmann wollen aber die 
Titelverteidigerin schlagen und sich selbst den Titel 
sichern.

Die Halbfinale werden am Samstag, 01.08., am 
spät Nachmittag gespielt. Die Finalspiele der Da-
men, B-Runde und Herren steigen dann am Sonn-
tag, 02.08., ab ca. 13 Uhr. 

Paul Groseker: Ihn gilt es dieses Jahr wieder zu 
schlagen.

von Thomas WeberTennis
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 Nicht auf bereits getätigte Aufträge und bei gekennzeichneten Aktionspreisen, Angeboten aus unseren 
aktuellen Anzeigen und Prospekten sowie Online-Angeboten und reduzierter Ware sowie geschützter 
Markenware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis 30.09.2015.      Herlazhofen_6_15

20.-
GESCHENKT

 für Ihren Einkauf ab 40.-

--
GESCHENKTGESCHENKT

Wieder IhreWieder Ihre

N
t

T

1,5

* Ermittelt durch Kundenbefragung im Zeitraum 01.09. 2012 bis 31.12. 2014 durch die Service-Inspektor GmbH. 
Bewertet wurde die Weiterempfehlungs-Quote von 1.007 befragten Kunden von Delta Möbel.

Kunden-Meinung 2014

Haushaltswaren • Heimtextilien
Geschenkartikel • Leuchten

 für alle Bauherren und Renovierer:
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s einer Hand!s einer Hand!
Tapezier- & Fliesenarbeiten

DELTA-Möbel Handelsgesellschaft mbH

 88299 Leutkirch im Allgäu • Kreuzergrabenweg 8-10 • Tel. 07561/9885-0
Öffnungszeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9 - 18.30 Uhr, Do. 9 - 20 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr 

 Ausfahrt Leutkirch West
 Folgen Sie der Beschilderung!


